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Wir wünschen allen unseren Bürgerinnen und 
Bürgern ein gesundes neues Jahr!
Gesund bleiben wir z. B. durch Frühsport und 
den gibt’s im Winter auch mal kostenlos. 
Denken Sie dabei auch an Ihre Nachbarn, 
die vielleicht Hilfe brauchen und sich über 
Unterstützung freuen!
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Sitzungstermine des Gemeinderates 2025
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt

Sitzungstermine Ortschaftsrat 2025
18.00 Uhr  

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tagesordnung ent-
nehmen Sie bi�e den amtlichen Informa�onskästen) und des Ortscha�s-
rates sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Amtliche Bekanntmachungen
BESCHLÜSSE
Beschluss Nr. 60/2024 Sitzungstermine des Gemeinderates für 2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beschließt die 
folgenden Sitzungstermine für die Sitzungen 
des Gemeinderates 2025:

Sitzungsort: Ratssaal der Gemeindeverwaltung Krauschwitz, 
Geschwister-Scholl-Str. 100´, Sitzungsbeginn: 18.00 Uhr
Erforderliche Verschiebungen sind möglich, diese werden rechtzei�g 
bekannt gegeben.

Beschluss Nr. 61/2024 Vergabe von Bauleistungen im Projekt Neu-
bau Mehrzweckgebäude Los 306 Aluelemente 
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. beau�ragt den 
Bürgermeister, Herrn Tristan Mühl, die Firma Metalltechnik Kuhle 
GmbH aus Forst (Lausitz) mit den Metall- und Glasbauarbeiten und der 
Angebotssumme in Höhe von 587.240,63 € bru�o, zu beau�ragen.

Beschluss Nr. 62/2024 Beschluss zur Prioritätenliste 2025/26
Straßeninstandsetzungsarbeiten
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz i.d. O.L. bestä�gt und 
beau�ragt gemäß der festgelegten Prioritätenliste die Verwaltung der 
Gemeinde Krauschwitz mit der Durchführung der priorisierten Maß-
nahmen nach Inkra�treten des Haushaltes 2025/26. Die Vergabebe-
schlüsse zu den einzelnen Maßnahmen sind davon unberührt.

Beschluss Nr. 63/2024 Beschluss über die Annahme von Spenden im 
Rahmen der Spendenak�on „Schule hat Zukun�
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauschwitz beschließt die Annahme 
der in der Anlage aufgeführten Geldspenden in Höhe von insgesamt 
9.401,00 € mit dem Spendenzweck „Schule hat Zukun�“ bzw. „Ge-
samtsanierung der Oberschule Krauschwitz 3. BA“. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Krauschwitz,
zum Beginn eines neuen Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, 
Ihnen von Herzen ein gutes, gesundes und erfolgreiches Jahr 2025 zu 
wünschen. Das vergangene Jahr 2024 hat uns als Gemeinde erneut 
vor große Herausforderungen gestellt, doch zugleich haben wir ein-
drucksvoll bewiesen, was durch gemeinsames Engagement und Zu-
sammenhalt möglich ist.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2024
Die vergangenen Monate waren insbesondere für die Verwaltung und 
den Gemeinderat von intensiver Arbeit geprägt. Unser Ziel war es stets, 
die Gemeinde Krauschwitz weiterzuentwickeln und den Namen unse-
rer Großgemeinde im besten Licht erstrahlen zu lassen. Dabei konnten 
wir auf vielen Ebenen bedeutende Erfolge erzielen. Ein besonderer 
Schwerpunkt lag im vergangenen Jahr auf den Wahlen und den an-
schließenden Ergebnissen der Gemeinderatswahl. Ich möchte an dieser 
Stelle nochmals dem bisherigen Gemeinderat für die konstruk�ve und 
erfolgreiche Zusammenarbeit danken. Gleichzei�g freue ich mich über 
die hervorragende Zusammenarbeit mit dem neuen Gemeinderat. 
Sachverstand, Anstand und Gestaltungswillen haben bei uns Vorrang 
vor endlosen Diskussionen und Resigna�on. Ich bin zuversichtlich, dass 
wir diesen erfolgreichen Weg gemeinsam weitergehen werden.
Auch innerhalb der Verwaltung konnten wir wich�ge Fortschri�e er-
zielen. So wurde beispielsweise ein elektronisches Postverteilungs-
system implemen�ert, das die Effizienz und Sicherheit unserer Prozes-
se erheblich verbessert. Der Besuch des Sächsischen Rechnungshofs 
im Frühjahr 2024 brachte erfreuliche Ergebnisse. Neben kleineren 
Handlungsempfehlungen, die bereits umgesetzt werden, gab es keine 
gravierenden Beanstandungen. Zudem gelang es uns, den Jahresab-
schluss 2021 erfolgreich fer�gzustellen, womit wir dem Ziel eines ak-
tuellen Standes wieder ein Stück nähergekommen sind.
Unsere solide Finanzpoli�k zeigt ebenfalls Wirkung: Wir konnten wei-
terhin Schulden abbauen und mussten keinen Kassenüberbrückungs-
kredit in Anspruch nehmen. Ein Zeichen unserer finanziellen Stabilität 
ist, dass wir die Hebesätze der Grundsteuer nicht anpassen mussten – 
ein wich�ger Erfolg, der ohne das Engagement unserer Verwaltung 
und die konstruk�ve Zusammenarbeit zwischen der Verwaltung und 
dem Gemeinderat nicht möglich gewesen wäre.

Investitionen in die Zukunft
Besondere Schwerpunkte legten wir auf Inves��onen, die die Lebens-
qualität in Krauschwitz nachhal�g verbessern. Von 2024 bis 2026 wer-
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den wir rund 22 Millionen Euro in die Zukun� unserer Gemeinde in-
ves�eren. Einige der Höhepunkte sind:
• Fer�gstellung der Feuerwache in Skerbersdorf: Dieses Projekt 

wurde erfolgreich abgeschlossen, und die Kameradinnen und Ka-
meraden der Feuerwehr konnten das neue Gebäude beziehen.

• Sanierung der Wasserentnahmestelle am Umspannwerk Gablenz: 
Gemeinsam mit der Mitnetz Strom GmbH wird eine moderne 150 
Kubikmeter-Wasserzisterne installiert, die den Brandschutz in un-
serer Gemeinde erheblich verbessert.

• Radwanderweg entlang der Oder-Neiße: Mit der Fer�gstellung 
des dri�en Abschni�s gehören die Wurzelschäden dort der Ver-
gangenheit an, und wir bieten nun eine sichere und a�rak�ve 
Strecke für Radfahrer.

• Verbesserungen in der Gletscherwelt: Dank des Fördervereins 
Krauschwitzer Neißeland e.V. und der tatkrä�igen Unterstützung 
der zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Verwal-
tung konnten die Toile�enanlagen in der Gletscherwelt erfolgreich 
modernisiert werden. Diese Maßnahme trägt wesentlich zur Ver-
besserung des gesamten Areals bei und erhöht die A�rak�vität 
und Funk�onalität der Einrichtung.

SCHULEN:  
• In der Grundschule Sagar konnten durch die finanzielle Unterstüt-

zung aus dem Digitalpakt Schule sowie durch den Eigenanteil des 
Schulfördervereins umfassende Modernisierungen vorgenommen 
werden. Dank dieser Mi�el wurden alle Klassenzimmer der Schule 
mit digitalen Tafeln ausgesta�et. Diese fortschri�lichen Tafeln er-
möglichen nicht nur eine zeitgemäße Unterrichtsgestaltung, son-
dern eröffnen auch zahlreiche neue Lernmöglichkeiten für die 
Schülerinnen und Schüler.

• Oberschule: Ein bedeutender Meilenstein ist erreicht worden– 
der Rohbau des Neubaus ist fer�ggestellt, und die innova�ve 
Erdwärmeheizung wurde in Betrieb genommen. Mit modernen 
und zukun�sweisenden, gut ausgesta�eten Klassenzimmern, 
spezialisierten Kabine�en und mul�funk�onalen Räumen wird 
die Oberschule nach der Inbetriebnahme eine inspirierende 
Lernumgebung bieten.

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN:
• Kita Krauschwitz: Durch das Regionalbudget der Leaderkulisse so-

wie einen großen finanziellen Anteil der Diakonie konnten in der 
Kita Krauschwitz langjährige Mängel erfolgreich behoben werden. 
Besonders erfreulich ist, dass die Einrichtung nun über eine moder-
ne Ausgabeküche und neu gestaltete Garderobenbereiche verfügt. 
Diese Verbesserungen tragen nicht nur zu einem funk�onaleren, 
sondern auch zu einem deutlich angenehmeren Alltag für Kinder 
und Erzieherinnen bei.

• Kita Sagar: In der Kita Sagar wurden kürzlich kleinere Reparaturen 
durchgeführt, um den Alltag für Kinder und Erzieherinnen ange-
nehmer zu gestalten. Darüber hinaus wurde die Einrichtung erfolg-
reich an unser Verwaltungsnetz angeschlossen. Dieser Schri� er-
öffnet neue Potenziale im Bereich der Datenerfassung und -ver-
waltung, wodurch Prozesse zukün�ig effizienter gestaltet werden 
können. Dies ist ein weiterer wich�ger Schri�, um die Kita fit für 
die Anforderungen der modernen Verwaltung zu machen.

NICHT ZULETZT ERHIELTEN WIR ZWEI NEUE BEDEUTENDE 
FÖRDERMITTELBESCHEIDE:
• Das neue Ortszentrum Krauschwitz: Auf dem Gelände der bisherigen 

Ruine des Deutschen Hauses entsteht ein modernes Mul�funk�ons-
haus, das die Grundversorgung deutlich verbessern wird.

• Das Jugendhaus „Hü�en-
baude“ steht für die Förde-
rung der jungen Genera�on 
und die Stärkung der Ge-
meinscha�. Nach Fer�gstel-
lung wird es ein genera�-
onenübergreifender Treff-
punkt für Vereine, Arbeits-
gruppen und Rückkehrer 
sein. Gleichzei�g schaffen 
unsere regionalen Betriebe 
hier eine Pla�orm, um Auf-
merksamkeit zu gewinnen 
und langfris�g Fachkrä�e zu 
sichern. Ein Ort des Aus-
tauschs und der Zukun� für 
alle Genera�onen!

Interkommunale Zusammenarbeit und erneuerbare Energien
Besonders stolz bin ich auf unsere interkommunalen Koopera�onen. 
Mit der Stadt Weißwasser konnten wir eine Schiedsstellenvereinba-
rung abschließen, und ein Versorgungskonzept für die Ansiedlung ei-
nes Vollversorgers mit den umliegenden Gemeinden wurde auf den 
Weg gebracht. Darüber hinaus gehen wir mit der Gemeinde Rietschen 
neue Wege, indem wir gemeinsam ein kommunales Medizinisches 
Versorgungszentrum (MVZ) gründen – ein Pilotprojekt in Sachsen.
Ein weiteres Thema, das uns weiterhin beschä�igt, sind die erneuer-
baren Energien. Hierzu wurde eine Arbeitsgruppe gegründet, die in 
engem Kontakt mit Investoren steht. Ich bi�e Sie, dieser Gruppe und 
dem Gemeinderat zu vertrauen, dass eine fundierte und zukun�s-
orien�erte Entscheidung getroffen wird.

Diese Projekte sind mehr als nur Bauvorhaben – es sind Versprechen 
für die Zukun� unserer Region. Hier entstehen op�male Bedingun-
gen, die den Kindern und Jugendlichen eine hochwer�ge Bildung und 
vielfäl�ge Entwicklungsmöglichkeiten ermöglichen. Ein Ort, an dem 
moderne Technik, nachhal�ge Energienutzung und die Bedürfnisse 
der nächsten Genera�on in einzigar�ger Weise zusammenfinden.

Ausblick auf das Jahr 2025
Das neue Jahr wird nicht minder anspruchsvoll. Zwei zentrale Projekte 
stehen neben vielen anderen auf unserer Agenda:
1. Die finanzielle Sicherstellung und Fer�gstellung des zweiten Bau-
abschni�s der Oberschule.
2. Die konzep�onelle Umsetzung der letzten beiden Projekte inner-
halb der Strukturwandel-Förderung.
Diese Aufgaben erfordern weiterhin unser aller Engagement und Einsatz.

Einladung zum Bürgerdialog
Abschließend lade ich Sie herzlich zum Bürgerdialog am 25. Februar 
2025 ein. Hier werden wir unsere Erfolge und Herausforderungen ge-
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meinsam besprechen und über die nächsten Schri�e in den Dialog tre-
ten. Ihre Anregungen und Meinungen sind mir hierbei besonders wich�g.
Ich danke allen, die sich mit ihrer Arbeit, ihrem Einsatz und ihrem En-
gagement für unsere Gemeinde einsetzen – sei es in der Verwaltung, 
im Gemeinderat oder in ehrenamtlicher Tä�gkeit. Gemeinsam haben 
wir viel erreicht und werden auch die kommenden Herausforderun-
gen meistern. Mit den besten Wünschen für ein glückliches, gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr,

Ihr Tristan Mühl
Bürgermeister der Gemeinde Krauschwitz

WEM Gesellschaft zur Betreibung der 
Waldeisenbahn Muskau mbH: Stellenausschreibung
Die WEM Gesellscha� zur Betreibung der Waldeisenbahn Muskau 
mbH (WEM GmbH) mit Sitz in Weißwasser sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine qualifizierte Führungspersönlichkeit als 
KAUFMÄNNISCHEN GESCHÄFTSFÜHRER (M/W/D) 
Die Waldeisenbahn Muskau GmbH betreibt das rund 18 km lange Li-
niennetz im Personenverkehr und verbindet die Orte Weißwasser, 
Gablenz und Krauschwitz mit den einzigar�gen Landscha�sparks in 
Kromlau und Bad Muskau. Der Landkreis Görlitz, Kommunen, ein Ver-
ein und Privatpersonen betreiben seit 31 Jahren die Waldeisenbahn 
als Dienstleistungsunternehmen mit über 50.000 Fahrgästen im Jahr. 
Das Besondere des technischen Kulturdenkmales Waldeisenbahn ist 
die Betriebsführung mit einer Spurweite von nur 600 mm. Die Wald-
eisenbahn Muskau ist Teil der Sächsischen Damp�ahnroute. 
Ihre Aufgaben: 
• Sie haben die Gesamtverantwortung für die kaufmännische Steue-

rung der Gesellscha� 
• Aktuell wird das Inves��onsvorhaben „Strategie Waldeisenbahn 

2030“ mit einem Gesamtumfang von 7,6 Mio.€ umgesetzt 
• Auch verantworten Sie die personelle Führung der Gesellscha� 
• Fachkundig planen Sie die Finanzen und haben dabei das Control-

ling im Blick 
• Sie vertreten das Unternehmen in überörtlichen Gremien und Vereinen 
• Darüber hinaus arbeiten Sie vertrauensvoll mit den Vertretern der 

Gesellscha�er zusammen 
• Sie sorgen für die Pflege und den Ausbau der Geschä�s- und Netz-

werkbeziehungen in der Region 
Ihre Voraussetzungen: 
• Sie haben ein abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium der Be-

triebswirtscha�slehre oder einer anderen geeigneten Fachrichtung 
• Idealerweise haben Sie fundierte fachliche Kenntnisse in Verkehrs-

unternehmen, bei touris�schen Leistungsträgern oder im Bereich 
der Regionalentwicklung gesammelt 

• Führungserfahrung, Verhandlungsgeschick und verbindliches 
Au�reten ist bei Ihcnen vorhanden 

• Ihre systema�sche, dienstleistungsorien�erte Arbeitsweise kombi-
nieren Sie mit Flexibilität und einem klaren Servicegedanken sowie 
Selbstvertrauen und Durchsetzungsvermögen 

• Sie haben eine mehrjährige Berufserfahrung als kaufmännischer Leiter 
• Kommunika�onsstärke und eine hohe Einsatzbereitscha� machen 

Ihr Profil komple� 

Leistungen 
Der Prokurist steht Ihnen als technischer Leiter zur Verfügung. Eine Kurz-
qualifika�on zur Stellvertretung des Eisenbahnbetriebsleiters ist abzulegen. 
Bewerbungsunterlagen
Richten Sie bi�e Ihrer Bewerbung mit aussagekrä�igen Unterlagen bis 
zum 31.01.2025 mit dem Vermerk – persönlich - (Lebenslauf, Zeugnisse, 
vollständige Arbeitszeugnisse, Nachweis über vorhandene Qualifika�-
onen) unter Angabe des frühestmöglichen Eintri�stermins und Ihren 
Vergütungsvorstellungen schri�lich oder per E-Mail (eine PDF-Datei mit 
maximal 10 MB) an: Landkreis Görlitz, Büro Landrat, Beteiligungsver-
waltung, Frau Schellenberg, Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz. 
E-Mail: beteiligungen@kreis-gr.de 
Für weitere Auskün�e und Rückfragen steht Ihnen die Mitarbeiterin 
der Beteiligungsverwaltung Frau Schellenberg unter Telefon: 
03581/663 9015 zur Verfügung. Verspätet eingegangene Bewerbun-
gen werden nicht berücksich�gt. 
Über die Einstellung des kaufmännischen Geschä�sführers entschei-
det die Gesellscha�erversammlung der WEM. Sie werden gebeten 
Ihrer Bewerbung eine Erklärung beizufügen, dass Sie der Einsicht-
nahme in Ihre Bewerbungsunterlagen zus�mmen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewer-
bung entstehen nicht ersta�et werden. 
Weiterführende Informa�onen: www.waldeisenbahn.de 
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr 13:00 – 14:30 Uhr

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.
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Termine der Vereine im Januar/Februar auf einen Blick

Mehr Informa�oanen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie 
auf unserer Webseite: www.krauschwitz.de/veranstaltungen 
oder über unsere App bzw. den Newsle�er: 
www.krauschwitz.munipolis.de

Tag der offenen Tür an der Oberschule Krauschwitz
Datum: 20. Januar
Uhrzeit: 17:00 – 19:00 Uhr
Ort: Oberschule Krauschwitz
Die Oberschule Krauschwitz lädt alle zukün�igen 5. Klässler und ihre 
Eltern herzlich zum Tag der offenen Tür ein!

Programm:
• Einblicke in Fachbereiche: Lernen Sie die Vielfalt unseres Fach-

unterrichts kennen.
• Spannende Experimente: Naturwissenscha� hautnah erleben!
• Mitmach-Übungen: Probieren Sie prak�sche Aufgaben in verschie-

denen Fächern aus.

Informa�onen zur Schullau�ahn: Erfahren Sie alles über unser Ange-
bot und die Möglichkeiten an unserer Schule. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, unsere Lehrer, Fachräume und das Schulleben kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kontakt: Oberschule "Geschwister Scholl" 
Geschwister-Scholl-Straße 99  • 02957 Krauschwitz
Tel.: 035771-60270 • E-Mail: oberschule@gemeinde-krauschwitz.de

Blutspendetermine in der Oberschule Krauschwitz 
(jeweils 15:30 bis 19:00 Uhr):
21.01.2025 / 08.04.2025 / 17.06.2025 / 02.09.2025 / 25.11.2025 
Eventuelle Änderungen vorbehalten!

Termine
Terminy

Wann Was & Wer Wo

18.01. Zampern in Skerbersdorf / PCC Skerbersdorf

20.01. 17:00 Tag der offenen Tür / Oberschule Oberschule Krauschwitz

25.01. Zampern in Klein Priebus - Werdeck / 
PCC

Klein Priebus - Werdeck

01.02. Zampern in Krauschwitz / WKNZ Krauschwitz

01.02. Zampern in Sagar / SCC Sagar

01.02. 13:00 14. Krauschwitzer Schneetreiben / 
Neißeland e.V., Arbeitskreis Eiszeitdorf 
Krauschwitz

Abenteuer- und Gletscherwelt

6./7.02. Zampern Kita Spatzennest /
Förderverein Kindertagesstä�e 
"Spatzennest" e.V.

Sagar

08.02. 15:00 Kinderfasching / PCC Vereinsheim Pechern

09.02. 14:00 Renterfasching / PCC Vereinsheim Pechern

13.02. 08:00 Zampern Hort / Grundschule gemeindeweit

16.02. 15:00 Familienfasching / SCC Kulturhaus Sagar

22.02. 20:00 Männerfastnacht  / PCC Gasthaus Zur Linde 

22.02. 20:00 Männerfastnacht / SCC Kulturhaus Sagar

25.02. 17:00 Bürgerdialog / Gemeinde Gasthaus Zur Linde  
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77 Stunden in der Hitzehölle – ein Lausitzer beim 
härtesten Paddelrennen der Welt
Es ist zwar nicht das längste Event seiner Klasse, gilt jedoch gemeinhin 
als eines der härtesten und tradi�onsreichsten Paddelrennen der Welt, 
die 260 Meilen (418 km) lange Texas Water Safari. Die Belastung auf 
Mensch und Material ist dabei besonders extrem. 
Auch ein Blick in die vorgeschriebene Pflichtausrüstung spricht Bände, 
gehört doch ein Gegengi� für Schlangenbisse zum festen Bestandteil 
und kommt auch nicht selten zur Anwendung.  Die extremen Bedingun-
gen von über 40° C Hitze sorgen zudem dafür, dass sich nur sehr selten 
Paddler aus Europa unter den Teilnehmern finden lassen.  
Begeben Sie sich in einem spannenden Vortrag einmal mehr in die Welt 
des Extremsports und begleiten Sie Mirko Prüfer und seinen Paddel-
partner Jeff in ihrem Zweierkanu durch den texanischen Hochsommer. 

Der Vortrag findet am Freitag, den 31. Januar 2025 ab 18:30 Uhr im 
Neißetreff in Klein-Priebus, Podroscher Str. 8 sta�. Der Eintri� ist frei.

Veranstaltungsankündigung Westkrauschwitzer 
Narrenzunft
Die Westkrauschwitzer Narrenzunft wünscht allen Krauschwit-
zern und unseren Sponsoren ein gesundes neues Jahr 2025 ver-
bunden mit viel persönlichen Glück und Zufriedenheit. An dieser 
Stelle möchte sich die WKNZ ausdrücklich bei allen bedanken, die 
sie unterstützt haben in den vergangenen Jahren sowie über eine 
lange Zeit die Treue gehalten haben. Auch die Narrenzunft bleibt 
von Nachwuchssorgen nicht verschont und bittet alle Interessen-
ten doch mal reinzuschauen. Die kommende Saison bietet beste 
Gelegenheit dazu.

Nächste Termine zum „Einsteigen“: 
Versammlung 24.01.2025 19.30 Uhr, Gasthaus zur Linde  

ZAMPERN AM 01.02.2025
Zu Ihrer Informa�on kurz die Zeiten zu denen wir Sie besuchen könnten.
Beginn -> 8.00 FFw Krauschwitz, Richtung Alter Weg und Sport-
platz/West
Vormi�agsstunden bis 11.00 Uhr -> Geschw.-Scholl-Str. (bis Schule)
Mi�ags bis 13.30 Uhr -> Weinberg, Bautzn.-Str. oberhalb der Linde
Nachmittags bis 17.30 Uhr -> Bautzn.-Str., Breiter Weg, Lange 
Straße Dorfweg bis FFw

Bitte beachten Sie, dass Gutscheine für Eintrittskarten je Einwoh-
ner für die Männerfastnacht von der Hauptkasse an die bezam-
perten Haushalte gegeben werden.

KARNEVALSUMZUG IN BAD MUSKAU AM 01.03.2025

MÄNNERFASTNACHT IM GASTHAUS ZUR LINDE AM 08.03.2025
Korrektur zum Dezemberboten: (Kartenvorbestellungen können 
unter 035771 69233 aufgegeben werden)

Also auf geht´s, wir sehen uns.
WKNZ - der Vorstand -
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Kreatives Abschlussprojekt der ehemaligen Viertklässler – 
Graffiti verschönert die Grundschule „Neißekinder“ Sagar
Ein farbenfrohes Kunstwerk ziert nun die Giebelseite des Nebenge-
bäudes der Grundschule „Neißekinder“ Sagar. Die ehemaligen Schüler 
der vierten Klassen haben anlässlich ihres Abschieds von der Grund-
schule im Juni 2024 ein beeindruckendes Graffi�-Projekt mit ihren 
Lehrerinnen ins Leben gerufen, das nicht nur die Wände der Schule 
verschönert, sondern auch die Krea�vität und den Gemeinscha�s-
geist der Schüler zum Ausdruck bringt.
Unter der Anleitung von Busbegleiter Thomas Vordank wurden auf 
A3-Pappen Schablonen von verschiedenen Laubblä�ern, darunter 
Ahorn, Kastanie und Eiche, vorbereitet. Jedes Kind ha�e die Möglich-
keit, mit Graffi�farben ein eigenes Laubbla� an die Wand zu sprühen. 
„Es war toll, gemeinsam etwas zu schaffen und zu sehen, wie unsere 
Ideen in die Tat umgesetzt werden.“ Jeder Schüler ha�e die Möglich-
keit, seine künstlerischen Fähigkeiten auszuleben, waren sich im 
Nachhinein die ehemaligen Klassenlehrerinnen K. Warmo und S. 
Mi�elstädt einig, die das Projekt unterstützten.
Nachträglich wurde auch ein strahlend blauer Himmel an die Mauer-
wand gesprüht, der das Gesamtbild perfekt abrundet.
Die Schulgemeinscha� ist stolz auf die ehemaligen Viertklässler, die 
mit ihrem Engagement und ihrer Krea�vität einen bleibenden Ein-
druck hinterlassen haben. Das Graffi�-Projekt wird sicherlich noch 
viele Jahre lang ein Teil der Schulgeschichte bleiben und die Schüler 
dazu inspirieren, ihre Talente zu entdecken und auszuleben.

Die Maßnahme wurde mi�inanziert durch Steuereinnahmen auf 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Januar, Februar März, April, die Jahresuhr steht 
niemals still… (Rolf Zuckowski)
...also starten wir voll Freude und Zuversicht ins Jahr 2025.
Wir wünschen allen Eltern, Großeltern, Kindern und Bürgern der Ge-
meinde ein wunderbares ereignisreiches, gesundes und vor allen Din-
gen friedliches neues Jahr!

Gern wollen wir nochmals kurz zurückblicken auf die letzten Ereignis-
se des Jahres 2024 in der Kita Spatzennest in Sagar.
Liebgewordene Tradi�onen haben uns die dunkle Jahreszeit versüßt 
und es gab wieder gemütliche Stunden beim Lampionumzug und auf 
unserem kleinen Adventsmarkt. 
Kinder, Eltern und Großeltern erfreuten sich bei Lagerfeuer, Stock-
brot, Punsch und beim Adventsmarkt an den angebotenen Sta�onen, 
wie Märchenstube, Gestecke-Ecke, Bastelstube und im Adventscafé. 
Alles war sehr schön ausgeschmückt und beleuchtet. Den großen 
Weihnachtsbaum spendierte uns Familie Kunze und Familie Kolbe aus 
Sagar. Der Bauhof der Gemeinde Krauschwitz half uns nicht nur beim 
Au�au des Baumes, sondern kümmerte sich noch um einige andere 
organisatorische Dinge bei den Vorbereitungen. Vielen Dank dafür!

Im Dezember ereilte uns dann eine schwierige Zeit. Denn der Ein-
bruch einer Krankheitswelle erfasste auch zu viele Erzieher, so dass 
wir leider für 6 Tage unseren No�allplan ak�vieren mussten. Durch 
verständnisvolle Eltern, die ermöglichen konnten, ihre Kinder eher ab-
zuholen oder zu Hause zu betreuen, stemmten wir auch diese Zeit. 
Auch hierfür möchten wir uns recht herzlich bedanken.
Rechtzei�g waren dann aber wieder genügend Erzieher da, um die 
Weihnachtsfeiern in den einzelnen Gruppen durchzuführen und sogar 
das kleine Programm für die Seniorenweihnachtsfeier im Kulturhaus 
konnte aufgeführt werden.
Es gab auch noch eine sehr schöne Überraschung für unseren Förder-
verein. Zum einen erfreuen wir uns einiger neuer Mitglieder und zum 
anderen bekamen wir vom Truppenübungsplatz Oberlausitz für die 
Wertschätzung unserer Arbeit und die Umsetzung unserer Projekte 
500,-€ und von der Sparkasse 1000,-€ für unser eingereichtes Projekt 
„Erlebnisreiches und naturnahes Außengelände“.
Frau Gräber spendierte uns erneut für die Bepflanzung unseres gro-
ßen Beetes viele, viele, viele Blumenzwiebeln, die die Kindergarten-
kinder fleißig in die schon winterliche Erde steckten
Seit November haben wir sogar einen eigenen Instagram Account, in 
dem gern verfolgt werden kann, was so bei uns passiert (kita_spatzen-
nest_sagar).
Nun kann also das neue Jahr beginnen und auch hier werden natürlich 
Tradi�onen bewahrt. 
Nach der Vogelhochzeit kommt das Zampern! Dazu werden wir, der Kin-
dergarten, am 06.und 07. Februar und der Hort am 13.Februar 2025 
durch die Straßen von Sagar ziehen. Wir freuen uns schon darauf!

Herzliche Grüße aus dem Spatzennest

Kinder und Jugend
Dźěći a młodźina
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Theaterfahrt der Grundschule „Neißekinder“ Sagar nach 
Cottbus
Wie in den letzten zwei Jahren unternahmen alle Schüler und Lehrer 
der Grundschule „Neißekinder“ Sagar am Mi�woch, den 04. Dezem-
ber 2024 einen Ausflug ins Piccolo Theater nach Co�bus.
Die Klassen 1 und 2 ha�en das Vergnügen, das Puppenspiel „Lo�a 
kann fast alles“ nach der beliebten Autorin Astrid Lindgren zu erleben. 
In dieser herzerwärmenden Geschichte geht es darum, wie Lo�a, die 
bekanntlich alles kann, den letzten Weihnachtsbaum für ihre Familie 
besorgen möchte – und das letztendlich auch gescha� hat. Die Kin-
der waren begeistert von den lebendigen Puppen und der liebevollen 
Inszenierung.
Die Klassen 3 und 4 schauten sich das Märchen „Frau Holle“ an. Dabei 
wurde Marie für ihren Fleiß mit einem Goldregen belohnt, während 
Pech-Mario mit der bekannten schwarzen Flüssigkeit bestra� wurde. 
Auch dieses Stück kam bei den Schülern sehr gut an.
Insgesamt war es für alle ein sehr schöner Ausflug, der uns alle auf die 
bevorstehenden Feiertage eins�mmte.

Nikolausfest im Martin von Tours Haus in Klein 
Priebus
Am 5. Dezember 2024 feierten die Bewohner des Seniorenzentrums 
in Klein Priebus das Nikolausfest. Die weihnachtlich gedeckte Kaffee-
tafel versetzte alle in Weihnachtss�mmung. Tatsächlich schaute auch 
der Nikolaus vorbei. Umrahmt wurde die Kaffeezeit durch ein Pro-
gramm, welches Kinder aus Pechern, zur großen Freude der Bewoh-
ner,vorgetragen haben. Die Kinder überreichten den Bewohnern klei-
ne Tüten mit selbstgebackenen Plätzchen, diese wurden von den 
Landfrauen aus Pechern gebacken. 
Dann ging es auf den liebevoll vorbereiteten  "Weihnachtsmarkt" im 
Tagesraum. Bei Glühwein, Zuckerwa�e, Plinsen und Überraschungen 
die der Nikolaus da gelassen hat, fühlten sich alle sehr wohl.

Burgunde Vogel 

3.Krauschwitzer Adventsfest in der Abenteuer-
Gletscherwelt
Ein fester Bestandteil der Adventszeit ist mi�lerweile auch das Krau-
schwitzer Adventsfest in der Abenteuer Gletscherwelt geworden, 
welches zum dri�en Mal durch den Krauschwitzer Neißeland e. V. 
organisiert wurde. Hierbei haben die Mitglieder des Vereins wieder 
viel Kra� aufgewendet, um ein buntes Weihnachtsprogramm den 
Besuchern zu bieten. Für unsere kleinen Besucher gab es wieder die 
Möglichkeit, mit der Kindereisenbahn so manche Runde kostenfrei 
zu drehen. Diese Möglichkeit verdanken wir auch Bäckermeis-

Vereine
towarstwa
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ter, Mersiovsky welcher den Christstollen am Samstag und Sonntag 
gesponsert ha�e. Mit dem Verkaufserlös konnten wir schon mal ei-
nen Teil der Kosten für die Kindereisenbahn decken. Eine weitere 
finanzielle Unterstützung für die Kindereisenbahn erhielten wir 
durch das Fahrradunternehmen Li�le John Bikes GmbH, auch dafür 
herzlichen Dank. Auf der Weihnachtsbühne konnte das Publikum 
wieder ein tolles Programm mit den Oberlausitzer Blasmusikanten 
und der Pianis�n Kathrin Uhlig-Enzmann mit ihren Weihnachtslie-
dern auf ihrem Piano erleben. Zuletzt erfreuten die kleinen Sänge-
rinnen und Sänger der Kindertagesstä�e Sonnenstrahl mit ihrem 
zauberha�en Au�ri� am Sonntag das Publikum. Für den Au�ri� der 
Kindertagesstä�e Sonnenstrahl möchte sich der Förderverein 
bedanken, aber auch ein herzliches Dankeschön an die Eltern der 
Kinder, welche diesen Au�ri� am Sonntag ermöglichten. Große 
Freude zeigte sich an beiden Tagen bei den Kindern, als der Weih-
nachtsmann das Adventsfest besuchte. Und manch einer staunte 
nicht schlecht, mit was für einem Gefährt er dieses Mal kam. Die 
Kinder ha�en jedenfalls keine Scheu, ihn auf seiner Stadionrunde zu 
begleiten. Anschließend verfolgten die Kinder jeden Schri� bis 
zur Weihnachtsbühne, um ihre Weihnachtswünsche vortragen zu 
können. Er verschenkte außerdem Süßigkeiten an alle Kinder, die 
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ihm ein Lied oder ein Gedicht vorgetragen haben. Am Ende seines 
Besuches ging er noch eine kleine Runde durch das Adventsfest, um 
mit dem einen oder anderen noch ein Schwätzchen zu halten. Für 
das leibliche Wohl standen viele Mitglieder des Fördervereins in den 
Weihnachtshü�en, um Bratwurst, Glühwein, Kuchen, Pommes und 
vieles mehr anzubieten. Carola Meyer ha�e mit ihrem Stand eine 
interessante Weihnachtskollek�on aus ihrem Kunstatelier präsen-
�ert und zum Verkauf angeboten. Die 10. Klasse der Mi�elschule 
Krauschwitz hat am Samstag einen Stand, wo sie selbst gebackene 
Plätzchen angeboten haben, um ihre Kasse zur Abschlussfahrt auf-
zubessern. 
Abschließend möchten wir uns bei allen Beteiligten und der Ge-
meindeverwaltung Krauschwitz recht herzlich bedanken und schon 
auf unsere kommende Veranstaltung, das Schneetreiben am 
01.02.2025 in der Abenteuer Gletscherwelt, hinweisen.

Stefan Hofmann, Krauschwitzer Neißeland e. V.

Kirchengemeinde Krauschwitz – Podrosche – 
Pechern: Januar/Februar 2024

Foto: B. Hundt

Jesus Christus spricht: 
„Liebt eure Feinde; tut 
denen Gutes, 
die euch hassen! Segnet die, 
die euch verfluchen; 
betet für die, die euch 
beschimpfen!“ 

Diese Worte Jesu sind radikal. 
Sie gehen weit über das hin-
aus, was wir als gerecht oder 
menschlich nachvollziehbar 
empfinden. Denn wem fällt 
es schon leicht, einen Men-
schen zu lieben, der einem 

Schaden zufügt? Wer tut bereitwillig Gutes für jemanden, der ihm mit 
Hass begegnet? Und wer betet ehrlich für jemanden, der ihn belei-
digt? Vier Aspekte möchte ich benennen, die uns vielleicht helfen, 
Jesu Worte für unser Leben besser zu verstehen.

1. Eine Liebe, die nicht von uns kommt
Jesu Aufforderung ist kein Appell an unsere eigenen Krä�e. Er spricht 
zu denen, die bereit sind, zuzuhören und ihm nachzufolgen. Die Fähig-
keit, Feinde zu lieben, kommt nicht aus uns selbst, sondern ist ein 
Werk des Heiligen Geistes. Sie ist Ausdruck der Liebe Go�es, die zu-
erst uns galt, als wir noch „Feinde“ Go�es waren (Römer 5,10).

2. Eine Entscheidung gegen Vergeltung
Feindesliebe bedeutet nicht, Unrecht gutzuheißen oder sich blind 
auszunutzen zu lassen. Es ist vielmehr eine Entscheidung, das Böse 
nicht mit Bösem zu vergelten. Wenn wir wohlwollend handeln, seg-
nen und beten, geben wir uns selbst in Go�es Hände und vertrauen 
darauf, dass er es ist, der Gerech�gkeit scha�.

3. Ein Spiegel der gö�lichen Liebe
Die Liebe zu unseren Feinden ist auffällig – und damit ein sichtbares 
Zeugnis. Sie widerspricht der Logik dieser Welt, die Vergeltung oder 
gar Rache als selbstverständlich ansieht. Wer seinen Feind liebt, zeigt, 
dass er aus einer anderen Quelle lebt – aus der Vergebung und Barm-
herzigkeit Go�es.

4. Im Kleinen beginnen
Es kann hilfreich sein, sich bewusst mit Menschen auseinanderzuset-
zen, die in letzter Zeit Schwierigkeiten oder Verletzungen verursacht 
haben. Dabei ist es ein erster Schri�, Go� um die Kra� zu bi�en, diese 
Menschen mit seinen Augen zu sehen. Eine prak�sche Möglichkeit, 
Feindesliebe auszudrücken, ist, für diese Personen zu beten und ihnen 
Gutes zu wünschen – selbst wenn dies zunächst nur innerlich ge-
schieht. Auch kleine Gesten des Wohlwollens oder freundliche Worte 
können dazu beitragen, nega�ve Kreisläufe zu durchbrechen und 
sta�dessen eine Atmosphäre der Versöhnung zu schaffen.

Gebet
Herr, deine Worte fordern mich heraus. Ich sehe, wie o� ich an meine 
Grenzen stoße, wenn es darum geht, meine Feinde zu lieben. Aber du 
bist der, der mich zuerst geliebt hat, trotz meiner Fehler und meines 
Versagens. Bi�e hilf mir, diese Liebe weiterzugeben. Erfülle mein Herz 
mit deinem Frieden und leite mich, Schri�e des Segens und der Ver-
gebung zu gehen. Amen.

Ein gesegnetes und friedliches neues Jahr 2025 wünscht Ihnen
Pfarrer Alexander Stokowski

Gemeindeveranstaltungen (im Gemeindehaus)

Der CVJM Krauschwitz e. V. lädt herzlich zu folgenden Angeboten ins 
Gemeindehaus ein (nicht in den Ferien!):

Seniorenkreis Mi�woch, 15.1.25, 14:30 Uhr
Kirchenchor donnerstags., 19:30 Uhr 
Posaunenchor freitags, 19:00 Uhr 

Beerdigungen, 
Taufen, Trauungen

Pf. Alexander 
Stokowski

0176 4593 1309

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e. V.

Thomas Hundt
Kontakt für Arbeit mit 
Kindern & Jugendlichen

0170 446 06 19

Kirchbüro 
Donnerstag 14-17.00
Kirchgemeindebrief/ 
Aushang

Birgit Hundt 035771 69517 
oder
015566 310021

Kirche
Cyrkej
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Herzliche Einladung zu unseren Go�esdiensten mit Kindergo�esdienst
In der Kirche / dem Gemeinderaum in Krauschwitz 
(wenn nicht anders angegeben): 
21.01. 09:30 Uhr Go�esdienst mit Pf. Stokowski 
28.01. 09:30 Uhr  Kirchweih-Go�esdienst mit 
                                   K. Hanusch, Abendmahl
04.02. 09:30 Uhr Go�esdienst, Sexagesimae
03.09.  10:30 Uhr Go�esdienst in Podrosche
11.02.  10:00 Uhr Andacht mit anschl. gem. 
                                    Mi�agessen, T. Hundt
19.1.  15:00 Uhr gemeinsamer Singe-Go�esdienst zur Epiphanias-
   zeit von und mit dem Kirchenchor in Bad Muskau
26.1. 9:30 Uhr Go�esdienst, Kers�n Hanusch
2.2. 10:00 Uhr Andacht, anschl. gemeinsames Mi�agessen
9.2. 9:30 Uhr Abendmahls-Go�esdienst, Pfr. Stokowski
   anschl. Gemeindeversammlung
16.2. 9:30 Uhr gemeinsamer Go�esdienst der Kirchengemeinden 
   Bad-Muskau – Gablenz und Krauschwitz
23.2. 9:30 Uhr Go�esdienst, Kers�n Hanusch

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054, donnerstags 14 – 17 Uhr
E-Mail-Adresse: pos�ach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope@-
gemeinsam.ekbo.de
Kontoverbindung: 
Volksbank Raiffeisenbank Niederschlesien 
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz 
IBAN DE51 8559 1000 4630 6100 07 • BIC GENODEF1GR1 
Verwendungszweck: Krauschwitz RT 2117
Kontakt CVJM Krauschwitz: Thomas Hundt 0170 4460619

Titelbilder
Wir freuen uns immer über Titelbildvorschläge. Sie haben einen tollen 
Moment auf einer Veranstaltung in der Gemeinde festgehalten, ein 
schönes Landscha�sbild geschossen oder noch etwas ganz anderes? 
Dann senden Sie es gern an Arielle Kohlschmidt: 
gemeindebote@gemeinde-krauschwitz.de

Anzeigenpreise
Zum Buchen einer Anzeige wenden Sie sich bi�e an Ines Tscheppainz: 
E-Mail: meldewesen@gemeinde-krauschwitz.de
Telefon: 035771 52513

Redaktionsschluss und Erscheinungsdatum

E-Mail: gemeindebote@gemeinde-krauschwitz.de
Telefon: 035771 52513

Ihr Gemeindebote
2025

Format Einzelpreis 12 Ausgaben

A4 Hochformat
210 mm x H 297 mm
ganze Seite

70,00 € 672,00 €

A5 Querformat
B 210 mm x H 148 mm
halbe Seite

40,00 € 384,00 €

A6 Hochformat
B 105 mm x H 148 mm
viertel Seite

23,00 € 220,80 €

A7 Querformat
B 105 mm x H 74 mm
Visitenkarte

15,00 € 144,00 €

Monat Redak�onsschluss Erscheinungsdatum

Februar 24.01.2025 17.02.2025

März 21.02.2025 17.03.2025

April 21.03.2025 14.04.2025

Mai 17.04.2025 12.05.2025

Juni 23.05.2025 16.06.2025

Juli 20.06.2025 14.07.2025

August 18.07.2025 11.08.2025

September 22.08.2025 15.09.2025

Oktober 19.09.2025 23.10.2025

November 24.10.2025 17.11.2025

Dezember 21.11.2025 15.12.2025

Miniclub Sonnabend, 4.1 25, 9:30 – 11:00 Uhr
Jungschar montags 16:30 – 18:00 Uhr, für 1.-6. Klasse 
Ev. Dor�ugend montags ab 18:00 Uhr
Bibeltreff samstags 20:00 Uhr, nach Absprache  
Hauskreis mi�wochs 19:30 Uhr (nach Absprache, 

Kontakt Anja Schwabe 0157 733 274 95)

REDAKTIONSSCHLUSS:
Freitag, 24.1.2024
Die nächste Ausgabe erscheint:
Samstag, 17.2.2024








